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Einladung zum Vortrag
„Der Alchimist“. Gustav  
Friedrich Hartlaubs Beitrag 
zur Kulturwissenschaft



EINLADUNG ZUM  
Bebilderten VORTRAG Von 
Dr. Harald Tausch, Giessen 

Gustav Friedrich Hartlaub (1884–1963) war 
als Kunsthistoriker, Direktor der Mannheimer 
Kunsthalle und Ausstellungsmacher ein wichti­
ger Repräsentant der Moderne in der Zeit der 
Weimarer Republik. Seine Entlassung durch die 
Nationalsozialisten noch im Jahr 1933 bestätigt 
aus der Sicht seiner Widersacher, wie wichtig er 
als Impulsgeber für die Institutionengeschichte 
der modernen Kunst war. Weniger bekannt als 
seine teils spektakulären Mannheimer Ausstel­
lungen sind seine Tätigkeiten in den Jahren des 
erzwungenen Rückzugs zwischen 1933 und 
1945, als sein schriftstellerisch höchst begabter 
Sohn Felix (1913–1945) Schritt für Schritt näher 
an das Zentrum der nationalsozialistischen 
Macht herantrat, sowie die Rolle, die Hartlaub 
nach 1945 und in der jungen Bundesrepublik 
spielte.

Der Vortrag des Germanisten und Universitäts­
dozenten Dr. Harald Tausch untersucht die 
Zusammenhänge zwischen Hartlaubs kulturhis­
torischen Interessen der Weimarer Jahre und 
denen der Zeit nach 1945. Außerdem wird erör­
tert, inwiefern Hartlaubs kunstgeschichtliches 
Interesse an der frühneuzeitlichen Alchimie und 
Magie in Beziehung zu seiner Anteilnahme an der 
modernen Kunst stand.

Begrüßung: Dr. Birgit Jooss
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